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Bürgermeister Matthias Burth Vorlagen-Nr. 10/019/2022 

Sitzung am Gremium Status  Zuständigkeit 

04.07.2022 Gemeinderat Ö Entscheidung   
   
 

 

TOP: 6   Gemeinsamer Antrag der SPD- und BUS-Fraktion – Förderung 

von PV-Anlagen in Aulendorf durch die Gemeinde 

 
Ausgangssituation: 
Mit Schreiben vom 25.04.2022 haben die Fraktionen der SPD und BUS einen gemeinsamen 
Antrag gestellt, dass Thema „Förderung von PV-Anlagen in Aulendorf durch die Gemeinde“ 
auf die Tagesordnung des Gemeinderates zu nehmen.  
 
Begründet wird der Antrag, dass der Ukraine-Krieg die Abhängigkeit von Energielieferungen 
aus dem Ausland schlagartig dokumentiert hat. Das Potenzial der einfach zu handhabenden 
und gesellschaftlich akzeptierten Photovoltaik-Anlage soll nun schnellstmöglich ausgenutzt 
werden. Auf vielen gut ausgerichteten Dächern in Aulendorf könnte noch eine Photovoltaik-
Anlage installiert werden – große Potenziale sind hier noch nicht ausgenutzt. Deshalb soll eine 
Förderung von Photovoltaik-Anlagen auf oder an privaten Wohn- und Nebengebäuden auf den 
Weg gebracht werden. Als Anhaltspunkt könnte bei Standartanlagen eine Förderung von 100 
€ pro kWp, bei einer maximalen Förderung von 1.000 dienen. Die Förderung soll so formuliert 
werden, dass sie lediglich für Anlagen beantragt werden kann, die nicht der Photovoltaik-
Pflicht unterliegen. Der Antrag mit Begründung liegt der Beratungsvorlage bei. 
 
Gemäß § 34 Abs. 1 GemO BW ist auf Antrag einer Fraktion oder eines Sechstels der 
Gemeinderäte ein Verhandlungsgegenstand auf die Tagesordnung spätestens der 
übernächsten Sitzung des Gemeinderats zu setzen. Die Verhandlungsgegenstände müssen 
zum Aufgabengebiet des Gemeinderats gehören. Sätze 3 und 4 gelten nicht, wenn der 
Gemeinderat den gleichen Verhandlungsgegenstand innerhalb der letzten sechs Monate 
bereits behandelt hat. 
 
Nach Auffassung der Verwaltung greift der vorliegende Antrag der SPD- und BUS-Fraktionen 
zu kurz und kann in dieser Form von Seiten der Verwaltung nicht unterstützt werden.  
Ziel eines eventuellen kommunalen Förderprogrammes müsste eine umfassendere Gestaltung 
von Fördermöglichkeiten sowohl im Bereich von Neubaumaßnahmen aber insbesondere im 
Bereich von Bestandssanierungen sein. Mit einer kommunalen Förderung sollte die Stadt 
Aulendorf einen Beitrag zur Energieeffizienz und Klimaschutz leisen, innovative 
Energietechnik und eine nachhaltige Energieversorgung sichern, sowie die Wohn- und 
Lebensqualität vor Ort steigern. 
 
Ziel sollte die Förderung von nachhaltigem Bauen und Sanieren zur Reduzierung des 
Treibhausgasausstoßes mit den Schwerpunkten Energieeffizienz und Erneuerbare Energien 
sein. 
 
Mehrere Kommunen im Landkreis Ravensburg, z.B. die Gemeinden Berg und Wolpertswende 
haben sich bereits auf den Weg gemacht ein kommunales Förderprogramm aufzustellen. 
 
Von Seiten der Verwaltung wird vorgeschlagen, den Antrag in den Ausschuss für Umwelt und 
Technik zur Vorberatung zu verweisen. 
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Beschlussantrag: 
Der Antrag der SPD- und BUS-Fraktionen „Förderung von PV-Anlagen in Aulendorf durch die 
Stadt“ wird zur Vorberatung in den Ausschuss für Umwelt und Technik verwiesen. 
  
 

 
Anlagen: 
Antrag vom 25.04.2022 
    

 

 

Beschlussauszüge für   Bürgermeister   Hauptamt 
  Kämmerei    Bauamt   Ortschaft  
 
Aulendorf, den 24.06.2022 
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